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Der Arbeitskreis Fledermäuse Sachsen-Anhalt e.V. 

veranstaltete am dritten Juli Wochenende das  

21. Abendsegler-Camp am „Roten Forsthaus“ im 

Stadtwald von Havelberg. Der Einladung sind  

17 Fledermausfreunde aus ganz Deutschland gefolgt. 

Die Unterbringung erfolgte traditionsgemäß in Zelten auf 

dem Gelände des „Roten Forsthauses“.  

Beim Netzfang am Freitagabend wurden in einem nahegelegenen 

Waldgrundstück drei Netzfangstandorte mit 8 m hohen 

Puppenhaarnetzen eingerichtet. In dieser Fangnacht gingen unter 

anderem Große Abendsegler (Nyctalus noctula), 

Breitflügelfledermäuse (Eptesicus serotinus), Fransen-

fledermäuse (Myotis nattereri), Rauhautfledermäuse (Pipistrellus 

nathusii) und Mückenfledermäuse (P. pygmaeus) ins Netz. Die 

hier 2017 an zwei Kleinabendseglern belegte Reproduktion im 

Gebiet konnte diesjährig nicht nochmal nachgewiesen werden. 

Auf der Suche nach dem Großen Abendsegler und der 

Rauhautfledermaus erfolgte am Samstag die alljährliche 

Kastenkontrolle im Havelberger Stadtwald und im Sandau Forst. 

Dieses Jahr war der Große Abendsegler, im Vergleich zum 

letzten Jahr, mit 203 Individuen wieder stark bei der 

Kastenkontrolle vertreten. 

 

Samstagabend wurden am „Königsfließ“ bei Kümmernitz zwei Netzfangplätze 

mit 8 m bis 12 m hohen Puppenhaarnetzen und Baumhochnetzten 

eingerichtet. Das „Königsfließ“ war erstmalig aufgrund der langanhaltenden 

Hitze ausgetrocknet. Auch bei der Trockenheit wurden viele verschiedene 

Fledermausarten, wie z.B. die Breitflügelfledermaus (Eptesicus serotinus), 

der Großer Abendsegler (N. noctula), die Rauhautfledermaus (P. nathusii) 

und das Braune Langohr (Plecotus auritus) gefangen.  

Als Highlight konnten hier in diesem Jahr zehn Kleinabendsegler (Nyctalus 

leisleri) mit Reproduktionshinweis nachgewiesen werden.   
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Ein zweites Team kontrollierte eine seit 2015 bekannte Wochenstube der Teichfledermaus  

(Myotis dasycneme). Es waren zwar Teichfledermäuse im Quartier, diese konnten aber nicht gefangen 

werden, da sie einen nicht genau zu lokalisierenden Ein- und Ausflugsbereich nutzten. 

Eine Woche zuvor wurde die seit 2014 in Kümmernitz bekannte Wochenstube der 

Teichfledermaus (M. dasycneme) abgefangen, wobei zur Freude aller Beteiligten  

15 Teichfledermäuse registriert werden konnten. In den Jahren 2015 bis 2017 war 

die Kolonie, auf Grund des Versuches der Grundstückseigentümerin die Kolonie 

mittels Maschendrahtzaun vor Waschbären zu schützen, umgesiedelt. In diesem 

Jahr erfolgte die Wiederbesiedlung durch die Teichfledermäuse und die Besitzerin 

ist überglücklich.  

Zur Stärkung des Teams hatte uns Fam. Fischer leckere Fledermaus-Muffins 

gebacken, für die wir uns nochmals recht herzlich bedanken.  

 

Insgesamt wurden beim Abendsegler-Camp 2018 554 Tiere nachgewiesen. 

Fledermausart 2018 Anzahl 

Myotis daubentonii - Wasserfledermaus 7 

Myotis nattereri - Fransenfledermaus 71 

Myotis brandtii - Große Bartfledermaus 12 

Eptesicus serotinus - Breitflügelfledermaus 21 

Nyctalus noctula - Großer Abendsegler 203 

Nyctalus leisleri - Kleinabendsegler 10 

Pipistrellus pipistrellus - Zwergfedermaus 36 

Pipistrellus pygmaeus - Mückenfledermaus 69 

Pipistrellus nathusii - Rauhautfledermaus 118 

Barbastella barbastellus - Mopsfledermaus 1 

Plecotus auritus - Braunes Langohr 6 

Gesamt 554 
 

links oben: N. leisleri, unten: M. brandtii / rechts oben: B. barbastellus, unten: N. noctula  

 

Wir dürfen auf ein erfolgreiches „Abendsegler-Camp“ zurückblicken und möchten uns bei allen 
Teilnehmern für das schöne und erfolgreiche Wochenende bedanken!  

 

Das nächste „Abendsegler-Camp“ findet vom 19.07. bis 21.07.2019 in Havelberg statt. 
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